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13.2064 Petition Jugendsession 2013. Gleichstellung von Militär- und 
Zivildienst

Bericht der Sicherheitspolitischen Kommission vom 14. August 2014

Die Kommission hat an ihrer Sitzung vom 14. August 2014 die von der Jugendsession 2013 am 
17. November 2013 eingereichte Petition vorgeprüft.

Der Petent fordert vom Parlament eine gesetzliche Grundlage zur Gleichstellung von Zivildienst und 
Militärdienst bezüglich Dienstdauer und Zugang.

Antrag der Kommission

Die Kommission beantragt mit 10 zu 1 Stimmen, der Petition keine Folge zu geben.

Berichterstattung: schriftlich

Im Namen der Kommission
Der Präsident:

Alex Kuprecht
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1 Inhalt der Petition

Die Petition fordert vom Parlament eine gesetzliche Grundlage zur Gleichstellung von Zivildienst und 
Militärdienst bezüglich Dienstdauer und Zugang.

2 Erwägungen der Kommission

Die Kommission weist darauf hin, dass die von der Petition angesprochene Möglichkeit einer Reform 
der Dienstpflicht Teil der laufenden Arbeiten der Studiengruppe Dienstpflichtsystem ist. Die vom 
Bundesrat am 9. April 2014 eingesetzte Studiengruppe soll verschiedene Möglichkeiten der 
zukünftigen Ausgestaltung des Dienstpflichtsystems ganzheitlich analysieren und gestützt darauf bis 
Mitte 2015 einen Bericht vorlegen. In den Augen der Kommission werden die Schlussfolgerungen 
der Studiengruppe Dienstpflichtsystem eine Diskussion über einen allfälligen gesetzgeberischen 
Handlungsbedarf in diesem Bereich ermöglichen. Die Kommission erachtet es deshalb zum jetzigen 
Zeitpunkt als nicht zielführend, Massnahmen zu ergreifen und beantragt mit 10 zu 1 Stimmen, der 
Petition keine Folge zu geben.
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